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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Projektausschusses 
Jugendbeteiligung 
 
Sitzungstag:  Sitzungsbeginn: Sitzungsende: Sitzungsort: 
16.04.2012  16:30 Uhr  18:30 Uhr  Ortsamt Hemelingen 
         Sitzungsraum 1. OG 
 
Anwesend waren: 
 
Vom Ortsamt: 
 
Herr Ullrich Höft   als Vorsitzender    
Herr Theodor Dorer   als Schriftführer 
 
Vom Projektausschuss Jugendbeteiligung: 
 
Herr Gerd Arndt 
Herrr Karl-Heinz Otten  in Vertretung für Frau Gabriele Bredow 
Frau Heike Germann 
Herr Kai Hofmann 
Herr Jens Faltus   in Vertretung für Herrn Kai Kaufmann 
Frau Coshina Kulig  
Herr Heinz Hoffhenke  in Vertretung für Herrn Jasper Müseler 
 
Als Gast: 
 
Als Gäste: Herr Mathias Roßberg, Frau Putzer, (AfSD) Frau Perplies-Voet (WOS), Herr 
Nieszery (Vaja e.V.), Herr Tuncel (St. Petri), Herr Kocas (EHfuF), Herr Platt (Presse), 
 
Tagesordnung: 

1. Protokoll vom 19.01.2012 
2. Vorstellung und Behandlung von Vorschlägen und Ideen der Ausschussmitglieder 

und ihrer Fraktionen zur Umsetzung des Projektes. Diskussion mit Trägern der 
Kinder- und Jugendarbeit über die Umsetzung von Jugendbeteiligung 
Eingeladen: Frau Petra Putzer, Frau Kerstin Schröder, Cemal Kocas, St. Petri 
Kinderhilfe, BGH Hemelingen, BGH Mahndorf, Vaja, WOS, 

3.  Verschiedenes 
 
TOP 1: Protokoll vom 19.01.2012 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2: Vorstellung und Behandlung von Vorschlägen und Ideen der 
Ausschussmitglieder und ihrer Fraktionen zur Umsetzung des Projektes. 
Diskussion mit Trägern der Kinder- und Jugendarbeit über die Umsetzung von 
Jugendbeteiligung. 
 
Frau Germann schlägt vor, die letzte Jugendumfrage aus dem Jahr 2010 zu aktualisieren. 
Es werden verschiedene Möglichkeiten (unter anderem das World Cafe) der Beteiligung 
vorgestellt und erörtert, im Ausschuss wird dazu der anliegende Artikel aus dem Manager 
Magazin verteilt. Frau Putzer erläutert dem Ausschuss die Projektarbeit der 
Vergangenheit. Die Jugendbeteiligung könnte zukünftig über die Beteiligung eines 
Jugendbeirates an den Projekten im Stadtteil erfolgen. 
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Dafür sollen Kontakte zu den Schulen, Schülern und Lehrern hergestellt werden. Internet, 
Plakate und Presse sollen in die Kommunikation eingebunden werden (siehe Anlage), um 
die Jugendlichen zu erreichen. Im Schulbetrieb werden im Zuge der Beteiligung Leitbilder 
für einen 2 Jahreszeitraum erstellt. Es soll bei der Ausschussarbeit zwischen 
Jugendbeteiligung in verschiedenen Projekten und der möglicherweise darauf 
aufbauenden Installation eines Jugendbeirats unterschieden werden. Dieser soll dann 
idealerweise auch über eigene Geldmittel für Projektarbeit verfügen können. Der formale 
Rahmen für die Möglichkeiten des Jugendbeirates muss vom Beirat definiert und die 
entsprechenden Befugnisse an ihn abgegeben werden. 
Frau Perplies-Voet bietet die Unterstützung der WOS an, um das Projekt 
Jugendbeteiligung und Jugendbeirat zu begleiten. Sie mahnt aber ein einheitliches, 
zeitlich und inhaltlich klar umrissenes Konzept an. Die Einbindung der WOS könnte über 
gemeinsame Projekte in Kooperation mit Beirat, den Jugendeinrichtungen und 
Stadtteilmanagement erfolgen. 
In der nächsten Sitzung sollen Vertreter aus bestehenden Jugendbeiräten und 
Jugendliche aus den Jugendeinrichtungen eingeladen werden, um sich über gemachte 
Erfahrungen und zukünftige Wünsche auszutauschen. 
 
TOP 3: Verschiedenes 
Die zukünftigen Sitzungen sollen zukünftig ab 17:00 h beginnen, die nächste Sitzung 
findet noch vor den Sommerferien statt. 
 
 
Gez. Höft    Gez. Germann   Gez. Dorer  
Vorsitzender    Sprecherin    Schriftführer   
 
 
 
 
Liste der in Protokollen gebräuchlichen Abkürzungen: 
 
AGÖV  Arbeitsgemeinschaft öffentlicher Personennahverkehr 
ADFC   Allgemeiner Deutscher Fahrradclub 
AfSD   Amt für Soziale Dienste  
ASV   Amt für Straßen und Verkehr 
BGH    Bürgerhaus 
BILL   Bürgerinitiative für lückenlosen Lärmschutz 
BSAG   Bremer Straßenbahn AG 
BVM   Bundesverkehrsministerium 
EHfuF   Ein Haus für unsere Freundschaft 
FA   Fachausschuss 
GIRL                        Geruchsimmissions-Richtlinie 
IB                             Immobilien Bremen 
KITA                         Kindertagesstätte 
KOA                         Koordinierung und Finanzen 
OA Ortsamt 
SfWAH  Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 
SUBV   Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 
UB   Umweltbetrieb Bremen 
ÖPNV   Öffentlicher Personen Nahverkehr 
Vaja   Verein zur Förderung akzeptierender Jugendarbeit 
VE   Vorhaben- und Erschließungsplan 
WOS    Wilhelm-Olbers-Schule     


